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Der Verlust eines geliebten Menschen 
verändert alles. Oft bleibt dabei das 
Gefühl zurück, mit der eigenen Trauer 
allein zu sein. Genau hier setzt das 
Trauercafé der reformierten Gesamt-
kirchgemeinde Thun an. Einmal  
im Monat – in der Regel am ersten 
Dienstag des Monats – treffen  
sich Betroffene im Pavillon der Kirche 
Scherzligen zum Austausch.

Wenn ein geliebter Mensch von uns geht, 
scheint die Welt stillzustehen. Alles, was 
eben noch selbstverständlich war – ein 
Lächeln, eine Berührung, ein vertrautes 
Wort – ist plötzlich unerreichbar. Die 
Trauer kommt in Wellen: mal laut, mal 
leise, mal kaum spürbar und dann wieder 
überwältigend.

Trauer ist keine Schwäche. Sie ist Aus-
druck der Liebe, die bleibt. Denn wenn wir 
weinen, vermissen, erinnern, dann zeugt 
das davon, wie tief diese Verbindung war. 
Der Schmerz ist der Schatten eines hellen 
Lichtes, das einst in unserem Leben 
leuchtete. Im Alltag bleibt allerdings oft 
wenig Platz für Trauer. Manche haben das 
Gefühl, «funktionieren» zu müssen. 

«Geschützter Raum»
Das Trauercafé der reformierten Gesamt-
kirchgemeinde Thun möchte der Trauer 
Raum geben. Einmal im Monat treffen 
sich Betroffene in einem «geschützten 
Raum», in dem man die eigenen Gefühle 

zulassen und mit anderen teilen kann. In 
einer offenen Runde treffen sich Men-
schen, die Ähnliches erlebt haben. Hier 
darf alles sein: Stille, Tränen, Erinnerun-
gen und Lachen. Das Trauercafé ist aber 
keine Therapie, sondern eine Einladung 
zum Austausch. Wer möchte, kann von 
persönlichen Erlebnissen erzählen. Wer 
lieber schweigt, darf das auch.

«Gesagtes bleibt in 
der Gruppe!»

Nicht allein sein mit der Trauer
Geleitet wird das Trauercafé von Kathari-
na Buser und Nora Zwahlen von der 
Fachstelle Soziale Arbeit der reformier-
ten Gesamtkirchgemeinde Thun. Mit viel 
Einfühlungsvermögen schaffen sie eine 
Atmosphäre des Aufgehobenseins und 
des gegenseitigen Respekts. Gut zehn 
Personen nehmen jeweils an den Treffen 
statt, berichtet Katharina Buser, die den 
Anlass seit 2012 begleitet. «Manchmal 
erleben wir rege Gespräche, manchmal 
verlaufen sie stockend. Da geben wir als 
Moderatorinnen Impulse, um das Ge-
spräch in Gang zu setzen.» 

Die meisten Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer kommen erst gut ein halbes 
Jahr nach ihrem Verlust erstmals ins 
Trauercafé, weiss Nora Zwahlen. «Vorher 
fehlt ihnen schlicht die Zeit, wie die meis-

ten erzählen.» Ein Todesfall ziehe viel 
Arbeit nach sich und die Hinterbliebenen 
müssten sich im neuen Alltag auch zu-
erst zurechtfinden. «Ich höre oft, dass 
sie einfach nur funktioniert haben und 
gar nicht richtig Zeit fanden, der Trauer 
Raum zu geben.» Hinzu komme, dass 
das soziale Umfeld zwar grosses Ver-
ständnis für die Hinterbliebenen zeige, 
dieses aber mit der Zeit oft abnehme. 
Dabei brauche gerade Trauer genug 
Raum und Zeit. Das sei auch der Grund, 
weshalb sich Betroffene im Trauercafé 
verstanden und gut aufgehoben fühlen. 
Denn dort erfahren sie, dass sie mit ihrer 
Trauer und den damit verbundenen Pha-
sen der Trauer nicht allein sind, dass sich 
andere Menschen auch in derselben 
Phase befinden oder diese erlebt haben. 

«Wer möchte, kann 
von persönlichen  

Erlebnissen erzählen. 
Wer lieber schweigt, 

darf das auch.»
Austauschen und vernetzen
«Es geht im Trauercafé aber nicht um 
Tipps oder Ratschläge. Vielmehr wird 
über gemachte Erfahrungen berichtet, 
sich ausgetauscht und allenfalls ver-
netzt.» Die Teilnehmenden seien sehr of-

Trauercafé der Gesamtkirchgemeinde Thun

Ein Ort für Trauer und Austausch
Soziale Arbeit

Fachstelle Soziale Arbeit
Frutigenstrasse 4, 3600 Thun
Tel. 079 370 19 05
sozialearbeit@ref-kirche-thun.ch
Sozialberatung: Tel. 079 370 19 05
Öffnungszeiten: Montag–Donnerstag, 
8.30–12 Uhr, 14–17 Uhr

Umstieg Sozialdiakon  
Lorenz Zumbrunn
Wie viele Begegnungen ergeben sich in 
einem Jahr? Wie viele Bekanntschaften 
lassen sich knüpfen?
Ein Jahr bin ich, Lorenz Zumbrunn, nun in 
der Thuner Kirche tätig. Ich habe dabei so 
einiges erlebt und viele spannende Per-
sönlichkeiten kennengelernt. Vom Land in 
die Stadt kam ich, da ist manches «es Bit-
zeli» anders und doch sind wir Menschen 
einfach Menschen. 
Das Zitat «Dankbarkeit macht das Leben 
erst reich» von Dietrich Bonhoeffer beglei-
tet mich seit einigen Jahren durch die Tage. 
Wie gut muss es uns gehen, damit es uns 
gut geht? Womit nähre ich meine Resi-
lienz? Wo suchen meine Wurzeln nach Nah-
rung? Bonhoeffer war fest verwurzelt im 
Glauben an den Gott der Bibel, was ihm – 
selbst im Angesicht seiner bevorstehenden 
Hinrichtung – Kraft und Ruhe gab. 
Mal ehrlich, suchen wir nicht alle nach 
dieser Kraft, nach dieser Ruhe? Meine Auf-
gabe sehe ich auf jeden Fall darin, mich ge-
meinsam mit Menschen auf die Suche ge-
nau danach zu begeben: «Dankbarkeit». 
Per 1. August bin ich innerhalb der Thuner 
Kirche von der Fachstelle Soziale Arbeit 
umgestiegen ins Unterrichten, in die 
Kirchliche Unterweisung. Als Sozialdiakon 
und Katechet fühle ich mich hier zu Hau-
se. Die gemeinsame Entdeckungsreise 
hat begonnen. Was sagt die Bibel über die 
Anfänge unserer Erde, unserer Existenz? 
Was erzählt sie über Menschlichkeit? Wel-
che menschlichen Fehler wurden bereits 
begangen und bräuchten eigentlich nicht 
wiederholt zu werden? Wozu war Jesus 
auf dieser Erde und wieso glauben Men-
schen, dass er vom Tod auferstanden sei? 
Und warum gibt es weltweit so viele Kir-
chen? Was um alles in der Welt hat das 
mit uns Thuner*innen zu tun? 
Prägen wir uns Bonhoeffers Satz ein: 
«Dankbarkeit macht das Leben erst reich», 
und Gott weiss, was aus unserer Kirche, 
unserem Miteinander und aus den nächs-
ten Generationen heranwachsen wird. 

LORENZ ZUMBRUNN

Trauer im vertraulichen Rahmen Raum geben: Das Trauercafé bietet dazu Gelegenheit.� Symbolbild: AdobeStock

fen. «Ich finde das sehr mutig von diesen 
Menschen», sagt Katharina Buser. Das 
liegt vor allem auch daran, dass allen 
klar sei, dass die Gespräche vertraulich 
sind und bleiben. «Gesagtes bleibt in der 
Gruppe!», verdeutlicht sie. 

Das wird nicht nur von Thunerinnen und 
Thunern geschätzt. «Wir haben auch 
Teilnehmende aus dem Oberland oder 
aus dem Raum Bern», erzählt Nora 
Zwahlen. «Es nehmen vorwiegend ältere 
Menschen am Trauercafé teil», ergänzt 
Katharina Buser. Dabei würden jüngere 
Menschen genauso Trauer erfahren und 
deren Phasen durchleben. Nicht nur ih-
nen bietet sich bereits am 9. September 
die nächste Gelegenheit, das Trauercafé 
kennenzulernen. 

Martin Hasler

INFO:
Die nächsten Trauercafés finden jeweils 
am Dienstagnachmittag von 16.45 bis 
18.15 Uhr an folgenden Daten statt: 
9. September, 7. Oktober,  
4. November, 2. Dezember.  
Treffpunkt: Pavillon bei der Kirche 
Scherzligen an der Seestrasse in Thun.
Kontakt: Fachstelle Soziale Arbeit,  
Katharina Buser und Nora Zwahlen,  
Tel. 079 890 49 58 / 079 126 31 07.
Die Teilnahme ist kostenlos,  
eine Anmeldung ist erwünscht. 

Blick auf die Orgel in der Thuner Stadtkirche.� Foto: MHA

Orgeltour 2025
Die reformierte Gesamtkirchgemeinde 
Thun lädt am 6. September von 14 bis  
17 Uhr zur Orgeltour. Die Besucher*in-
nen können den gesamten Rundgang 
mitmachen oder auch nur einen Teil da-
von.

Die Tour:
• �14 Uhr: Kirche Goldiwil, Dorfstrasse 63, 

3624 Goldiwil (kostenloser Bustrans-
port nach Goldiwil ab 13.15 Uhr ab Car-
Terminal beim Bahnhof Thun)

• �15 Uhr: Kirche Scherzligen,  
Seestrasse 41, 3600 Thun 
(kostenloser Bustransport ab Goldiwil 
zur Kirche Scherzligen um 14.40 Uhr)

• �16 Uhr: Kirche Gwatt,  
Hofackerstrasse 6, 3645 Gwatt 

(kostenlosen Bustransport ab Kirche 
Scherzligen zur Kirche Gwatt um  
15.40 Uhr)

Die Anfahrt nach Goldiwil erfolgt um 
13.15 Uhr mit einem Reisecar ab dem 
Car-Terminal beim Bahnhof Thun.  
Die Fahrt von der Kirche Goldiwil zur  
Kirche Scherzligen und von der Kirche 
Scherzligen zur Kirche Gwatt wird  
durch einen Bustransport organisiert.
Anschliessend offeriert die Gesamt-
kirchgemeinde Thun ein Apéro in der 
Kirche Gwatt.
Die Orgeltour wird kostenlos angeboten. 
Zur Deckung der Kosten wird eine  
Kollekte erhoben. Es ist keine Anmel-
dung erforderlich. Die Tour findet bei je-
der Witterung statt.

…und “thun“ es gemeinsam

…handeln mit Rücksicht…

…glauben mit Weitsicht…

…denken mit Umsicht…

die Reformierten…
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ZUSTÄNDIG FÜR ABDANKUNGEN

1. bis 7. September
Pfarrer Markus Zürcher
Tel. 079 136 34 65

8. bis 30. September
Pfarrerin Danuta Lukas
Tel. 079 563 48 13

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 7. September, 10 Uhr
Bezirksgottesdienst des kirchlichen 
Bezirks Thun, Pfarrerin Danuta Lukas, 
Christoph Rehli, Orgel

Sonntag, 21. September, 10 Uhr
Gottesdienst zum Buss- und Bettag mit 
Abendmahl, Pfarrerin Danuta Lukas, 
Posaunenchor Thun, anschliessend 
Zwetschgenkuchen für alle

KASUALIEN

Wir trauern um
Hans Hänni,
geboren am 30. Oktober 1934,
verstorben am 2. Juli 2025

KINDER/FAMILIE/JUGEND

Jungschar 
Samstag, 13./27. September, 13.30 Uhr
für alle Kinder ab 6 Jahren
https://jungschariloa.jimdo.com/
Vor dem Kirchgemeindehaus

ANLÄSSE

Informationsveranstaltung  
Fusionsabstimmung
Freitag, 5. September, 19.30 Uhr. Infor-
mationsabend zur Fusionsabstimmung
Kirchgemeindehaus

Orgeltour
Samstag, 6. September, 14 Uhr
Start der Orgeltour in Goldiwil
Kirche

Gemeindeausflug
Dienstag, 9. September
Abfahrt 8 Uhr vor dem  
Kirchgemeindehaus
Informationen: siehe Flyer
Kontakt: Verena Schär,  
Tel. 079 673 31 09

KONTAKT UND BEGEGNUNG

DorfKafi
Jeden Donnerstag 
von 9 bis 11 Uhr
Saal Kirchgemeindehaus

Frauentreff «Die gesellige Gottheit»
Donnerstag, 4. September, 19 Uhr
Gesprächs- und Diskussionsabend mit 
Abendessen für Frauen.
Kontakt: Danuta Lukas,  
Tel. 079 563 48 13
Kirchgemeindehaus

Meditation
Dienstag 23. September, 19 Uhr
Kontakt: Gottfried Hirzberger,  
Tel. 033 223 65 82
Kirchgemeindehaus

Zäme Zmittag ässe
Mittwoch, 24. September, 12.15 Uhr
Kosten CHF 13.– pro Person
Anmeldung bis 20. September
Anmeldung und Auskunft: 
Hansruedi und Brigitta Lauber, 
Hubelmatt 9, 3624 Goldiwil 
Tel. 033 442 25 11 / 079 953 12 64 
Email: b-h.lauber@gmx.ch
Kirchgemeindehaus

Reservationen
Christine Röthenmund
Tel. 079 579 47 58
christine.roethenmund@ref-kirche-thun.ch

Sekretariat
Marianne Synak
Dorfstrasse 63B, 3624 Goldiwil
Tel. 033 821 02 00
marianne.synak@ref-kirche-thun.ch
www.kirche-goldiwil-schwendibach.ch

Kirchgemeinderat 
Dorothee Waldvogel
Flühliweg 10A
3624 Goldiwil
dorothee.waldvogel@ref-kirche-thun.ch

Pfarramt
Danuta Lukas, Pfarrerin
Dorfstrasse 63B, 3624 Goldiwil
Tel. 079 563 48 13
danuta.lukas@ref-kirche-thun.ch

Markus Zürcher, Pfarrer
Alpenstrasse 28c, 3628 Uttigen
Tel. 079 136 34 65
markus.zürcher@ref-kirche-thun.ch

Kirchliche Unterweisung
Ildikó Reber-Zacskó
Alpenweg 6, 3661 Uetendorf
Tel. 076 731 42 66
ildiko.reber@ref-kirche-thun.ch

Fachstelle Soziale Arbeit
Frutigenstrasse 4, 3600 Thun
Tel. 079 542 75 14
sozialearbeit@ref-kirche-thun.ch
Sozialberatung: Tel. 079 370 19 05
Öffnungszeiten: Montag–Donnerstag, 
8.30–12 Uhr, 14–17 Uhr

BEZIRKSGOTTESDIENST 
des kirchlichen Bezirks Thun 

KIRCHE GOLDIWIL

SONNTAG, 7. SEPTEMBER 2025, 10 UHR
Herzliche Einladung zum Bezirksgottesdienst mit 

Pfarrerin Danuta Lukas;  Christoph Rehli, Orgel

KONTAKT
Pfarrerin Danuta Lukas | Telefon 079 563 48 13 
danuta.lukas@ref-kirche-thun.ch |  

Im Sommer machte ich eine grosse Velo-
Tour. Ich nahm ein dickes Buch mit auf 
die Reise. Eigentlich hatte ich schon ge-
nug Gepäck. Damit das Buch leichter 
war und weniger Volumen in Anspruch 
nahm, riss ich die Seiten heraus, die ich 
bereits gelesen hatte.
Als ich das meinen Töchtern erzählte, 
lachten sie und sagten: «Papa, jetzt 
könnte ja jemand wie bei einer Schnit-
zeljagd deinem Buch nachjagen und je-
des Mal ein Stück von deinem Buch le-
sen.» Ja, wenn man wüsste, wo die ein-
zelnen Teile des Buches sind. 
«Das war eben nicht bloss eine Velo-
Tour,» erklärte ich, «das war eine Lite-
ra-Tour.» Um es klarzustellen: Es war 
keine Littering-Tour, ich habe die ein-

zelnen Teile des Buches schön ent-
sorgt und nicht einfach irgendwo hin-
geschmissen. Die einzelnen Bruchtei-
le sind höchstwahrscheinlich schon 
längst entsorgt und niemand könnte 
meinem Buch folgen wie auf einer 
Schnitzeljagd. Das Prinzip der Litera-
Tour hat sich aber sehr bewährt und 
ich kann es allen empfehlen: Nehmen 
Sie auf eine Berg-Tour, auf eine Spa-
zier-Tour oder eine Velo-Tour ein Buch 
mit und machen Sie immer wieder 
Halt und lesen Sie ein Stück des 
Buchs. Das Buch wird Sie über eine 
weite Strecke begleiten, bis es ganz 
gelesen ist. Sie müssen es ja nicht so 
machen wie ich und das Buch gleich 
zerreissen.

Peter Bichsel, der Schriftsteller, der 
kürzlich gestorben ist, sagte, zu Hause 
hätten sie nicht so viel Literatur gehabt. 
Einzig die Bibel sei zur Verfügung ge-
standen. Daher habe er die Bibel mehr-
mals gelesen. 
Vielen ist die Bibel viel zu dick und sie 
wagen sich gar nicht ans Lesen der Bibel. 
Mein Tipp: Machen Sie eine Bibel-Tour 
und lesen Sie die Bibel in kleinen Ab-
schnitten. Auch die Bibel ist Literatur. Sie 
wird Sie durchs Leben begleiten. 

MARKUS ZÜRCHER, PFARRER

Litera-Tour

Infos aus dem 
Kirchgemeinderat

In den vergangenen Monaten wurde in 
verschiedenen Gremien innerhalb der 
Gesamtkirchgemeinde Unglaubliches 
geleistet, so dass wir die Fusionsab-
stimmung zu einer Kirchgemeinde 
Thun Ende November durchführen 
können. Der Fusionsvertrag, das Fu-
sionsreglement und auch das Organi-
sationsreglement sind bereit und wer-
den am 15. September dem Grossen 
Kirchenrat vorliegen. Deshalb laden 
wir Sie zu einem Informationsabend 
ein, am Freitag, 5. September um 
19.30 Uhr im Saal des Kirchgemeinde-
hauses Goldiwil. Dr. Ueli Friederich, 
welcher bereits zweimal bei uns war, 
wird uns freundlicherweise die rechtli-
chen Grundlagen zur Fusionsabstim-
mung erläutern. Selbstverständlich ist 
das auch der Moment, diesbezügliche 
Fragen zu stellen. Wir freuen uns auf 
regen Besuch.

Damit alle Einzelkirchgemeinden gleich-
zeitig abstimmen können, wird unsere 
diesjährige ordentliche Kirchgemein-
deversammlung ausnahmsweise an 
einem Wochentag stattfinden: Don-
nerstag, 27. November um 19.30 Uhr 
im Saal des Kirchgemeindehauses 
Goldiwil. Dann werden wir über die Fu-
sion zu einer Reformierten Kirche 
Thun abstimmen. Bitte reservieren Sie 
sich bereits heute dieses wichtige 
Datum – vielen Dank.

FÜR DEN KIRCHGEMEINDERAT

DOROTHEE WALDVOGEL

 
 

Gemeindeausflug 
zur Orgelbaufirma Kuhn, Männedorf  
 

 

Dienstag, 9. September 2025 
Mit einem bequemen Reisecar fahren wir an den Zürichsee, 
stärken uns bei einem feinen Mittagessen und besuchen danach 
entweder die Orgelbaufirma Kuhn in Männedorf, welche vor 75 
Jahren unsere Orgel gebaut hat – oder verbringen Zeit in der 
«Rosenstadt» Rapperswil.  
Flyer mit detaillierten Informationen und einem Anmeldetalon 
liegen in den kirchlichen Räumen auf oder können beim 
Sekretariat der Kirchgemeinde bestellt werden. Sie sind auch auf 
der Homepage aufgeschaltet.  

Kontakt:  
Verena Schär | 079 673 31 09  | verena.schaer@ref-kirche-
thun.ch 

Wir freuen uns auf alle Mitreisenden! 

…und “thun“ es gemeinsam

…handeln mit Rücksicht…

…glauben mit Weitsicht…

…denken mit Umsicht…

die Reformierten…



LerchenfeldLerchenfeld 1515

Sekretariat / Reservationen
Gaby Lehnherr
Elsterweg 36, 3603 Thun
Dienstag und Freitag, 8–11 Uhr
Tel. 033 222 61 14
lerchenfeld@ref-kirche-thun.ch
www.kirche-lerchenfeld.ch

Kirchgemeinderat
Rudolf Jenni
Lerchenfeldstrasse 58 B, 3603 Thun
Tel. 033 223 67 00
rudolf.jenni@ref-kirche-thun.ch

Pfarramt
Sabine Wälchli, Pfarrerin
Elsterweg 36A, 3603 Thun
Tel. 033 222 17 84
sabine.waelchli@ref-kirche-thun.ch

Kirchliche Unterweisung
Sabine Wälchli, Pfarrerin
Elsterweg 36A, 3603 Thun
Tel. 033 222 17 84 
sabine.waelchli@ref-kirche-thun.ch

Fachstelle Soziale Arbeit
Frutigenstrasse 4, 3600 Thun
Tel. 079 370 19 05
sozialearbeit@ref-kirche-thun.ch
Sozialberatung: Tel. 079 370 19 05
Öffnungszeiten: Montag–Donnerstag, 
8.30–12 Uhr, 14–17 Uhr

SEPTEMBER 2025

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 7. September
Kein Gottesdienst

Sonntag, 14. September, 10 Uhr
Aufnahme Radio BeO
Pfarrerin Sabine Wälchli 
Kostiantyn Melnyk, Orgel

Sonntag, 21. September, 10 Uhr
Bettag mit Abendmahl
Pfarrerin Sabine Wälchli 
Ilan Bui, Orgel
Kirchenchor Amsoldingen

Sonntag, 28. September
Kein Gottesdienst

ANLÄSSE 

Zmorge mit Kurzandacht
Mittwoch, 3. September, 8.30 Uhr.
Auskunft: Sabine Wälchli, Pfarrerin,  
Tel. 033 222 17 84
Kirche Lerchenfeld

Zämä ässä
Donnerstag, 18. September, 12 bis 13 Uhr.
Anmeldung bis am Montag vorher,  
17 Uhr bei: Andrea Lehmann,  
Tel. 079 895 27 07
Kirche Lerchenfeld

Besuche für ältere Menschen
Wer gerne besucht werden will oder gerne 
Besuche machen möchte, melde  
sich bitte bei: Sabine Wälchli, Pfarrerin, 
Tel. 033 222 17 84

Friedensgebet
Freitag, 12. September, 12 Uhr.
Auskunft: Sabine Wälchli, Pfarrerin,  
Tel. 033 222 17 84
Kirche Lerchenfeld

Frühgebet 
Mittwoch, 10. und 24. September,  
6.30 Uhr. Auskunft: Elsbeth Furrer,  
Tel. 033 222 86 33
Kirche Lerchenfeld

Sitzen in Stille, um Kraft zu schöpfen
Montag, 8. und 22. September, 19.45 Uhr.
Auskunft: Elisabeth Zimmermann,  
Tel. 033 221 57 60
Kirche Lerchenfeld

Eltern-Kind-Treff
Jeweils freitags, 9.30 bis 11 Uhr, ausser 
in den Ferien. Auskunft: Tanja Gruber,  
Tel. 079 395 87 32
Kirche Lerchenfeld

Handarbeitsgruppe
Dienstag, 9. und 23. September, 14 Uhr.
Auskunft: Ruth Neuhaus,  
Tel. 079 484 76 61
Kirche Lerchenfeld

Kegeln
Montag, 15. und 29. September, 14.30 Uhr.
Restaurant Bellevue, Schwäbis

Wandergruppe
Freitag, 19. September.  
Flyer liegen in der Kirche auf.
Auskunft und Anmeldung bis  
16. September: Susi Bodmer,  
Tel. 076 520 08 59 ab 18 Uhr

Herbstwanderung 
Am Freitag, 19. September 2025, nimmt 
Susi Bodmer Sie mit auf eine Flusswan-
derung zur Mündung vor Laupen, wo 
sich die Sense in die Saane einfügt. 
(Picknick aus dem Rucksack)
Schlossführung (ca. 1 Std., Kosten werden 
von der Kirchgemeinde übernommen)
Es besteht die Möglichkeit, nur an der 
Schlossführung, mit selbstorganisierter 
Anreise teilzunehmen.
Treffpunkt: 13 Uhr im Schlosshof Lau-
pen. Parkplätze direkt unter dem Schloss-
hof oder beim Bahnhof Laupen.
(bez. mit App Parkingpay)
Anmelden bis 16. September bei Susi 
Bodmer, Tel. 076 520 08 59 (ab 18 Uhr)
Flyer liegen in der Kirche auf.

Abstimmung über die Fusion der  
Thuner Kirchgemeinden 
Ende November 2025 stimmen wir über 
die Fusion der Thuner Kirchgemeinden 
ab. Zur Abstimmung gelangen der Fu-
sionsvertrag, das Fusionsreglement und 
das neue Organisationsreglement. Der 
Fusionsvertrag bildet das Herzstück der 
gesamten Vorlage. Mit der Zustimmung 
zu diesem Vertrag vereinbaren die fünf 
Einzelkirchgemeinden und die Gesamt-
kirchgemeinde Thun, sich per 1. Janu-
ar  2027 zur evangelisch-reformierten 
Kirchgemeinde Thun zusammenzu-
schliessen. 
Der vorgezeichnete Fusionsprozess ist 
eine komplexe Angelegenheit. Daher ist 
es wichtig, dass die Stimmberechtigten 
sich rechtzeitig über die Vorlage infor-
mieren. Gelegenheiten dazu bieten sich:
• �an der ausserordentlichen Kirchge-

meindeversammlung vom 01.09.2025, 

19:30 in der Kirche Lerchenfeld (siehe 
Amtsanzeiger und Flyer);

• �mit der offiziellen Abstimmungsbot-
schaft, welche im Oktober 2025 allen 
Stimmberechtigten der Thuner Kirch-
gemeinden zugestellt wird;

• �über die spezielle Homepage https://
reformiertekirche-thun.ch der Gesamt-
kirchgemeinde Thun;

• �bei persönlichen Gesprächen mit den 
Behördenmitgliedern und den Mit-
arbeitenden der Kirchgemeinde Thun-
Lerchenfeld.

Der Kirchgemeinderat empfiehlt den 
Stimmberechtigen, der Fusion zuzustim-
men. Mit diesem Schritt stärken wir unse-
re kirchlichen Strukturen für die Zukunft 
zugunsten der jungen Generation – auch 
für das Lerchenfeld.
RUDOLF JENNI, PRÄSIDENT KIRCHGEMEINDERAT

Den Kurs überprüfen

Wir waren wieder mit den Fahrrädern 
unterwegs. Die Route war gut vorberei-
tet, die Unterkünfte reserviert, auf unse-
ren Velocomputern hatten wir die Etap-
pen abgespeichert, zur Sicherheit, die 
Taschen waren gepackt. Wir fuhren mit 
dem ÖV auf den Oberalppass, von da an 
waren es unsere Beine, die uns den 
Rhein entlang vorwärtsbrachten. 
Wir hatten schon eine gute Woche hinter 
uns, waren gegen Abend auf dem Weg 
nach Mannheim, hatten bereits gut 80 km 
an dem Tag geschafft, es regnete, die Bei-
ne taten weh und zu allem Übel stimmte 
die Radroute im Führer nicht mit den Be-
schilderungen überein, bzw. die Beschilde-
rungen waren plötzlich weg. Der Stresspe-
gel stieg, die Stimmung sank.
Irgendwann hatten wir es doch ge-
schafft, sassen in Mannheim im Hotel, 
bereiteten uns auf den nächsten Tag vor, 
wieder 90 km, der Wetterbericht grot-
tenschlecht. Und irgendwann stellten wir 
uns die entscheidende Frage: Müssen 
wir oder wollen wir? Wir nahmen uns bei 
einem Glas Wein die Zeit, über unsere 
Reise nachzudenken, über das, was wir 
uns da vorgenommen hatten, über unse-
ren Ehrgeiz und unsere Dickköpfe («Das 
stiere mir düre!»). 
Es wurde spät an dem Abend, aber das Ge-
spräch hat uns weitergebracht. Wir nah-
men eine Kurskorrektur vor. Von da an 

fuhren wir nur noch die Abschnitte, die wir 
wirklich wollten, auf die wir Lust hatten, die 
landschaftlich reichhaltig und schön wa-
ren, alles andere liessen wir sein und nah-
men die Bahn. Wir gewannen plötzlich Zeit 
und Musse, besichtigten wunderschöne 
Kirchen und Aussichtspunkte, für die wir, 
hätten wir alles wie geplant durchgezogen, 
keine Zeit gehabt hätten.
Vielleicht ist die Frage, ob wir auf dem 
richtigen Weg sind, die entscheidende 
Frage im Leben. Stimmt das noch, was wir 
mal geplant und angefangen haben? Oder 
haben wir uns in eine Sackgasse manö
vriert? Ist das, was wir tun, wirklich gut, 
gut für mich und gut für andere? Oder 
brauchen wir eine Kurskorrektur? Müssen 
wir unsere Richtung neu bestimmen? 
Diese Frage bewegt mich im Hinblick auf 
den Bettag, den eidgenössischen Dank-, 
Buss- und Bettag. Denn was ist Busse 
anderes, als sich selbst und Gott Re-
chenschaft über das eigene Leben abzu-
legen? Ich stelle mich vor Gott, schaue 
mich und mein Leben für einen Moment 
aus der Distanz an und bin bereit anzu-
erkennen, dass Kurskorrekturen nötig 
sind. Dies vor einem gnädigen Gott zu 
tun, kann helfen, Sackgassen und Irrwe-
ge einzugestehen und im Hören auf Gott 
offen zu sein für neue Wege.
Irgendwann sind wir dann doch auf dem 
Rheinufer Richtung Köln gefahren, ha-
ben von Weitem die Kranhäuser und den 
Kölner Dom ausmachen können und mit 
jeder Minute wurden sie grösser und 
grösser, bis wir vor dem atemberauben-
den Dom standen. Und wir hatten noch 
genug Zeit und vor allem genug Kraft, 
diesen zu besichtigen und in Ruhe auf 
uns wirken zu lassen.
Dass wir unseren Kurs überprüft haben, 
hat sich gelohnt.
SABINE WÄLCHLI, PFARRERIN

Voranzeige:  
Krippen-spiel
Auch dieses Jahr soll wieder ein Krip-
penspiel stattfinden. 
Lorenz Zumbrunn, unser neuer Kate-
chet, und ich sind schon in den Vorbe-
reitungen und freuen uns sehr darauf.
Informationen erfolgen Ende Septem-
ber. Von da an bis anfangs November 
nehmen wir Anmeldungen entgegen. 
Bitte beachten Sie auch den Aushang bei 
der Kirche und die aktuellen Informatio-
nen auf unserer Website 
www.kirche-lerchenfeld.ch. 
Im nächsten reformiert. finden Sie de-
taillierte Angaben.
SABINE WÄLCHLI, PFARRERIN

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

Einladung zu einer 
ausserordentlichen 

Kirchgemeinde-
versammlung 

 

Wahl einer Präsidentin oder eines 
Präsidenten der Versammlung 

Information über die kommende 
Abstimmung zur Fusion der 

Thuner Kirchgemeinden 
Referent: Dr. iur. Ueli Friederich 

 

Montag, 1. September 2025   
19.30 in der Kirche Lerchenfeld 

.  

Alle Mitglieder der 
reformierten Kirche 
Lerchenfeld sind herzlich 
eingeladen. 
Der Kirchgemeinderat 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Lieder von Mundart- 
Sänger Markus Schranz 

 aus Steffisburg 
 

Der Liedermacher Markus Schranz textet 
und komponiert seine Mundart-Chansons 

in Eigenregie und begleitet  
sich auf der Gitarre. 

Sie erzählen von den lustigen, 
spannenden, fröhlichen, nachdenklichen 

und ernsten Themen des Lebens. 
Ein Leckerbissen für die Ohren 

 und Futter für die Seele. 

Gemeindenachmittag   
Mittwoch, 17. September  

14.00 Uhr, Kirche Lerchenfeld 
 
 

Weitere Auskünfte: 
Silvia Baumgartner  
033 223 13 23 
Ruth Zaugg  
079 228 48 34 
 
 

…und “thun“ es gemeinsam

…handeln mit Rücksicht…

…glauben mit Weitsicht…

…denken mit Umsicht…

die Reformierten…
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Sekretariat / Raumreservationen
Frutigenstrasse 22, 3600 Thun
Montag–Donnerstag, 8.30–11.30 Uhr
Tel. 033 223 17 66 
thun.stadt@ref-kirche-thun.ch
Marianne Bracher, Marianne Brechbühl, 
Gaby Lehnherr

Website der Kirchgemeinde
Thun-Stadt
www.refkirche-thun-stadt.ch

Kirchgemeinderat
Heinz Leuenberger
Präsident
Lauenenweg 14, 3600 Thun
Tel. 079 311 20 20
heinz.leuenberger@ref-kirche-thun.ch

Pfarramt
Kreis 1
Rebekka Grogg, Pfarrerin
Frutigenstrasse 22, 3600 Thun
Tel. 033 222 19 48
rebekka.grogg@ref-kirche-thun.ch

Isabelle Knobel, Pfarrerin 
Frutigenstrasse 22, 3600 Thun
Tel. 079 582 68 59
isabelle.knobel@ref-kirche-thun.ch

Kreis 2
Pfarramt
Margrit Schwander, Pfarrerin
Frutigenstrasse 4, 3600 Thun
Tel. 033 222 10 08
margrit.schwander@ref-kirche-thun.ch

Kreis 3
Martin Koelbing, Pfarrer
Frutigenstrasse 22, 3600 Thun
Tel. 033 222 40 14
martin.koelbing@ref-kirche-thun.ch
 

Kreis Schönau
Silvia Junger, Pfarrerin
Albert-Schweitzer-Weg 1, 3600 Thun
Tel. 033 222 78 82
silvia.junger@ref-kirche-thun.ch

Sabina Ingold, Pfarrerin
Albert-Schweitzer-Weg 1, 3600 Thun
Tel. 033 222 76 55
sabina.ingold@ref-kirche-thun.ch

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 7. September, 10 Uhr
Stadtkirche
Pfarrerin Silvia Zurbuchen.  
Musik: Babette Mondry, Orgel 

Sonntag, 14. September, 10 Uhr
Stadtkirche
Pfarrer Heinz Leuenberger.  
Musik: Babette Mondry, Orgel 

Sonntag, 14. September, 11 Uhr
Kirche Schönau
Fiire mit de Chliine, Pfarrerin Silvia  
Junger und Team. Musik: Kathrin  
Bratschi, Orgel 

Bettag, 21. September, 10 Uhr
Stadtkirche
Liturgischer Singgottesdienst mit Thuner 
Kantorei (Leitung Simon Jenny), Babette 
Mondry, Orgel, und Peter Kratzer,  
Lektor. Anschl. Kirchenkaffee mit 
Zwetschgenkuchen

Sonntag, 21. September, 17 Uhr
Kirche Schönau
Pfarrerin Sabina Ingold. Musik: Gospel- 
und Kirchenchor Schönau,  
Myriam Bangerter, Orgel. Abendmahl

Sonntag, 28. September, 10 Uhr
Stadtkirche
Pfarrerin Silvia Junger.  
Musik: Babette Mondry, Orgel

KASUALIEN

Getauft wurde
Matteo Collard

Wir trauern um
Elisabeth Polivka, 1937  
Ruth Waldvogel, 1933

STILLE UND BESINNUNG

Meditieren 
«Du – Leben über uns –  
unter uns – in uns.»� ANTON ROTZETTER

Jeden Dienstag, 19.30 Uhr.  
Vom 21. September bis 12. Oktober keine 
Meditation. Wiederbeginn nach den 
Herbstferien am 14. Oktober.  
Auskunft: Anna Barbara Hofmann,  
Tel. 033 222 19 46.
Stadtkirche

Zwischenhalt
Mittwoch, 10. September, 9.30 bis  
10.30 Uhr. Wir lesen aus dem Buch 
«Richter». Einstieg jederzeit ohne  
Vorkenntnisse möglich. Auskunft:  
Silvia Junger, Tel. 033 222 78 82.
Kirche Schönau

Trägerkreis Kinder-/Jugendarbeit
Montag, 15. September, 19 bis 20 Uhr. 
Auskunft: Michal Messerli,  
Tel. 078 891 95 13
Chapelle, Frutigenstrasse 22

KINDER/JUGEND

Kantörli
Samstag, 13. September, 9.30 Uhr,  
Probe. Auskunft: Myriam Bangerter,  
Tel. 079 776 56 75
Kirchgemeindehaus

Station 22 (6. bis 9. Klasse) 
Freitag, 12. September, 18 Uhr. Auskunft:  
Michal Messerli, Tel. 078 891 95 13
Kirchgemeindehaus 

Track 22 (ab der 9. Klasse)
Auskunft: Michal Messerli,  
Tel. 078 891 95 13

Westside Schönau
Öffnungszeiten: Jeweils freitags von 
14.30 bis 17.30 Uhr (ohne Schulferien). 
Auskunft: Noëmi Porfido,  
Tel. 079 431 07 95.
Altes Pfarrhaus Schönau

KONTAKT UND BEGEGNUNG

WhatsApp-Broadcast
Informationen zu Veranstaltungen und 
inhaltliche Inputs ganz unkompliziert 
aufs Mobiltelefon. 
Auskunft: Silvia Junger, Tel. 079 945 14 05 
und Sabina Ingold, Tel. 076 499 55 60. 

Spiel- und Jassnachmittag
Donnerstag, 4. September, ab 13.30 Uhr. 
Auskunft: Nora Zwahlen, Tel. 079 126 31 07
Kirchgemeindehaus 

Jassen
Jeden Montag ab 13.30 Uhr. In den Schul-
ferien Ort nach Absprache. Auskunft:  
Sylvia Feldmann, Tel. 033 333 26 69.
Kirche Schönau

Café 0 – 100 
Das Café für Gross und Klein. Jeden  
Freitag, 14 bis 17 Uhr (ohne Schulferien), 
im Alten Pfarrhaus Schönau. Auskunft:  
Noëmi Porfido, Tel. 079 431 07 95
Altes Pfarrhaus Schönau

Domino
Plauschlotto
Samstag, 6. September, 17 Uhr. Wir  

spielen Lotto, anschl. einfaches Znacht. 
Auskunft: Sonja Rämi, Tel. 033 223 14 88 / 
079 703 89 71
Kirche Schönau

Gehirnjogging
Konzentrationstraining:
Mit einfachen spielerischen Übungen, 
zum Beispiel mit Puzzles, Rätseln,  
Sudoku und Spielen können Sie in einer 
Gruppe das Langzeitgedächtnis  
aktivieren. Einstieg jederzeit möglich. 
Jeweils donnerstags von 9.30 bis  
10.30 Uhr am 4. September, 2. Oktober,  
6. November, 11. Dezember.
Auskunft: Sonja Rämi, Tel. 033 223 14 88/
079 703 89 71
Altes Pfarrhaus Schönau

Puzzle
Auf den Hund gekommen:
Freitag, 19. September, 17 Uhr,  
Treffpunkt auf dem Platz vor der Kirche 
Schönau. Alle sind herzlich willkommen, 
mit oder ohne Hund (Hunde bitte an die 
Leine). Kurzer Spaziergang, anschliessend 
kleine Feier und Apéro für alle, je nach 
Wetter im Pfarrhausgarten oder auf dem 
Kirchenplatz.Auskunft: Sonja Rämi,  
Tel. 033 223 14 88/ 079 703 89 71
Kirche Schönau

Wandern
Auch dieses Jahr wandern und reisen  
wir kreuz und quer durch die Schweiz.  
An- und Rückreise mit öffentlichen  
Verkehrsmitteln. Verpflegung aus dem 
Rucksack. Die Wanderungen dauern  
ca. 2 Stunden, Abkürzungen mit ÖV sind 
möglich. Wir freuen uns über alle  
Teilnehmenden, gerne können Sie auch 
einzelne Etappen mitwandern.  
Anmeldung und Informationen:  
Sonja Rämi: Tel. 033 223 14 88 oder  
079 703 89 71 oder per Mail:  
sonja.raemi@ref-kirche-thun.ch

 

Einladung  
Diskussionsabend und Kurzreferate 
zur Fusion der  
5 Kirchgemeinden in Thun 
 

Montag, 8. September 2025 
19 Uhr im Kirchgemeindehaus Thun, Frutigenstrasse 22 

 
Kurzreferate 
- Dr. iur. Ueli Friederich 
- Martin Peier, Pfarrer und Coach 
  

Daniel Vogel 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 

                     ARBEIT – VERSICHERUNGEN – WOHNEN – LEBEN – GELD – FAMILIE – PARTNERSCHAFT – STREIT – SCHULDEN –  

                     BEHÖRDEN - USW. 

 

SOZIALBERATUNG AM DIENSTAG 
VON 11 BIS 12 UHR UND VON 13 BIS 14 UHR 
 
KIRCHGEMEINDEHAUS – FRUTIGENSTRASSE 22 – 3600 THUN        
1. STOCK – ZIMMER 3 

 

IN EINEM VERTRAULICHEN GESPRÄCH BESPRECHEN WIR 
MÖGLICHE SCHRITTE, UM IHRE SITUATION ZU VERBESSERN.  

DIE BERATUNG IST KOSTENLOS. ES IST KEINE ANMELDUNG NÖTIG. 
DAS ANGEBOT STEHT ALLEN OFFEN.  

KONTAKT NORA ZWAHLEN – DIPL. SOZIALARBEITERIN FH                                        
079 126 31 07 – nora.zwahlen@ref-kirche-thun.ch  

 

  

 

 
 

Image by Gerd Altmann from Pixabay 

THUNER KANTÖRLI 
KINDERCHOR AB 5 JAHREN BIS 6. KLASSE 

  
 Probedaten 2025-2026  
 13. September 2025   
 31. Januar 2026   
 21. März 2026 Jeweils am Samstagmorgen von 9.30 bis 11.00 Uhr 
 25. April 2026 im ref. Kirchgemeindehaus, Frutigenstrasse 22 
 20. Juni 2026   
 4. Juli 2026 
 
 18. Oktober 2025  Probe mit KiKi, 14.00-17.00 Uhr, Kirche Schönau 
 

 Auftritte 2025-2026 
 Sonntag, 19. Oktober 2025 Aufführung im Erntedank-GD, Kirche Schönau, 10.00 Uhr 
 Sonntag, 1. Februar 2026 Aufführung am Kirchensonntag, Kirche Schönau 

Samstag, 4. Juli 2026  Kleines Abschluss-Konzertli (nach der Probe) 
   Ref. Kirchgemeindehaus, Frutigenstrasse 22 
 
Informationen und Anmeldung: Myriam Bangerter, Kantorin 
  079 776 56 75, myriam.bangerter@ref-kirche-thun.ch 

 

Neue Sänger:innen sind herzlich willkommen! 

 

GEMEINSAM ESSEN

Pastatag
Jeden Dienstag (ohne Schulferien,  
deshalb am 23. und 30. September kein 
Pastatag), 11.30 bis 13 Uhr. Kosten:  
Fr. 5.– (Pasta und Salat). 
Kirchgemeindehaus

Mittagessen für Alleinstehende 70+
Sonntag, 7. September, 12 Uhr. Anmel-
dung: Brigitta Lauber, Tel. 079 953 12 64
Kirchgemeindehaus

Treffpunkt
Donnerstag, 18. September, 11.30 bis 14 Uhr. 
Mittagessen für alle. Überraschungsmenu 
mit Vorspeise und Dessert zu einem 
günstigen Preis. Ohne Anmeldung.
Kirche Schönau

Schönaukafi
Jeden Montag, Dienstag und Mittwoch, 
9 bis 11 Uhr im Pfarrhaus Schönau. Aus-
kunft: Vreni Sommer, Tel. 033 221 43 05 
oder Fränzi Furer, Tel. 033 223 68 16
Altes Pfarrhaus Schönau 
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Fachstelle Soziale Arbeit
Frutigenstrasse 4, 3600 Thun
Leitung und Sozialberatung:  
Tel. 079 370 19 05
Öffnungszeiten: Montag–Donnerstag, 
8.30–12 Uhr, 14–17 Uhr

Gemeinwesenarbeit und 
Besuchsdienst 
Kontaktperson Kreise 1–3:
Nora Zwahlen, Tel. 033 334 67 77
nora.zwahlen@ref-kirche-thun.ch

Kontaktpersonen Kreis Schönau-Lukas:
Noëmi Porfido, Tel. 079 431 07 95
noemi.porfido@ref-kirche-thun.ch
Sonja Rämi, Tel. 033 223 14 88
Dominique Fuhrer, Tel. 033 223 48 64

Fachstelle Kinder+Jugend
(Koordination KUW)
Frutigenstrasse 22
Leitung Fachstelle:
Sabina Ingold
sabina.ingold@ref-kirche-thun.ch

Administration Fachstelle:
Christine Zwahlen
kuw.thun.stadt@ref-kirche-thun.ch
Tel. 033 221 64 82

Kirchliche Räume
Stadtkirche, Unterweisungshaus
Schlossberg 10 
Jörg Schüpbach
Tel. 079 565 04 06

Kirchgemeindehaus Frutigenstr. 22
Thomas Bieri, 
Tel. 033 222 64 34

Kirche Schönau
Bürglenstrasse 15
Elsbeth Weber
Tel. 079 945 51 33

Altes Pfarrhaus Schönau
Albert-Schweitzer-Weg 1
Dominique Fuhrer
Tel. 078 614 92 94

KULTUR UND KONZERTE

Proben jeden Mittwoch, 19.30 Uhr 
im Kirchgemeindehaus (ohne Schulfe-
rien). Auskunft: Dirigent Simon Jenny,
Tel. 079 207 52 19
simon.jenny@bluewin.ch oder
www.thuner-kantorei.ch
Kirchgemeindehaus

Kirchenchor Schönau
Proben jeden Dienstag, 19 Uhr  
(ohne Schulferien).  
Auskunft: Myriam Bangerter, 
Tel. 033 223 69 74 oder 079 776 56 75
Kirche Schönau

Gospelchor Schönau
Proben jeden Donnerstag, 20 Uhr  
(ohne Schulferien).  
Auskunft: Bärni Gafner (Dirigent), 
Tel. 079 222 33 35, 
und Andreas Schoder (Präsident),  
Tel. 033 654 54 88 oder 079 516 91 45, 
www.gospelchorschoenau.ch
Kirche Schönau

Bibliothek im Pfarrhaus
Dienstag, 16. September, 19 bis  
19.30 Uhr und während Öffnungszeiten 
Schönaukafi.  
Auskunft: Regina Götz, Tel. 033 222 72 16,
Thérèse Wittwer, Tel. 033 222 68 28,
Urs Dätwyler, Tel. 033 222 47 58. 
Altes Pfarrhaus Schönau

KREATIVITÄT

Basteln
Dienstag, 9. September, 9 bis 11 Uhr. 
Auskunft: Marianna Steudler,  
Tel. 079 442 37 50.
Kirche Schönau

Handarbeiten
Dienstag, 2. September, 14 bis 16 Uhr. 
Strickst du gerne in Gesellschaft und 
fertigst dabei Materialien für den 
Herbstmärit an? Dann bist du in  

 

 
 

Fiire mit de Chliine  
 

Teilen macht Spass  
Von Brigitte Weninger 
 

Datum: Sonntag, 14. September 2025 
Ort: Kirche Schönau 
Zeit: 11 Uhr                                                 

 

 
Gottesdienst für Kinder ab 3 Jahren und alle,  
die gerne in eine Geschichte mit christlichem Bezug eintauchen.  
 
Das Team Fiire mit de Chliine und Organistin Kathrin Bratschi 
Auskunft: Pfarrerin Silvia Junger, 033 222 78 82 

 
 
   

Infos zu sämtlichen Feiern in Thun siehe QR-Code 

 

refkirche-thun-stadt.ch

   Orgelkonzerte 
               2025
Stadtkirche Thun

Eine musikalische Reise in die Zeit von Joseph Haydn 
und Wolfgang Amadeus Mozart. 
ab 5 Jahren, Dauer: ca. 45 Min.

Mitwirkende
Partnerschule: Schulhaus Gotthelf Thun
Schülerinnen der Musikschule Region Thun
Babette Mondry, Orgel
Anja Loosli, Musikvermittlerin

Eintritt frei – Kollekte

Familienkonzert
Am Mittagstisch 
mit Haydn 

 Freitag, 5. September 2025  |  17.00 Uhr

 

 
 

 

 

SPIEL- UND JASSNACHMITTAGE 2025 
KIRCHGEMEINDEHAUS FRUTIGENSTRASSE 22, THUN 
 
An folgenden Donnerstagen laden wir Sie ab 13.30 Uhr zu 
den Spielnachmittagen ein: 
 

4. September, 6. November, 4. Dezember 
  
Mit Zvieri.  
 
Kontaktperson: Nora Zwahlen, Telefon 079 126 31 07, 
nora.zwahlen@ref-kirche-thun.ch 

 

 

 

MITTAGESSEN FÜR ALLEINSTEHENDE 70+ 
KIRCHGEMEINDEHAUS FRUTIGENSTRASSE 22, 3600 THUN  

Der Mittagstisch im Kirchgemeindehaus bietet alleinstehenden 
Personen ab 70 Jahren die Gelegenheit, gemeinsam zu essen. 
Die Treffen finden im 2025 an den folgenden Sonntagen um 12 Uhr 
statt: 
 
7. September, 2. November, 7. Dezember 
  
Kosten: Essen mit Dessert Fr. 13.- / Glas Wein Fr. 2.- 
Anmeldung und Auskunft:  Brigitta Lauber, 079 953 12 64  

oder 033 442 25 11/ b-h.lauber@gmx.ch 

 

 

Die Nacht der Sterne ist eine kantonale Initiative zur Sensibilisierung für den
bewussten Umgang mit künstlichem Licht. 

Unsere Nächte werden immer heller – zulasten von Mensch, Tier und Natur.

Wir als Kirchgemeinde Thun-Stadt löschen an diesem Abend bewusst alle nicht
nötigen Lichter- so auch in der Kirche Schönau- als Zeichen 
gegen Lichtverschmutzung und für den Schutz der natürlichen Dunkelheit.

Worum geht’s genau?
Künstliches Licht stört den natürlichen Tag-Nacht-Rhythmus, erschwert die
Orientierung für Tiere und nimmt uns die Sicht auf den Sternenhimmel.
Lichtverschmutzung reduzieren.
Zier- und Werbebeleuchtung machen bis zu 40 % der Lichtverschmutzung aus.
Jede ausgeschaltete Lampe zählt!

Was DU tun kannst:
Schalte am 12. September ab 20 Uhr deine Aussenbeleuchtung aus (Garten-, Zier-
und Werbebeleuchtung).
Geniesse die Dunkelheit – vielleicht entdeckst du den Sternenhimmel neu.
Sprich mit anderen über die Bedeutung natürlicher Nacht.

 

Licht aus- Sterne an
Nacht der Sterne 2025 – Gemeinsam für die natürliche Dunkelheit

FREITAG 12. SEPTEMBER 
AB 20 UHR refkirche-thun-stadt.ch

   Orgelkonzerte 
               2025
Stadtkirche Thun

Ensemble Hirundo Maris 
Arianna Savall, Gesang und Harfe
Petter Udland Johansen, Gesang und Fiedel 
Babette Mondry, Orgel

Vokalensemble ensemble liberté
Leitung: Maija Gschwind

Eintritt frei – Kollekte

 Sonntag, 21. September 2025  |  17.00 Uhr

Liebe?
Ein Konzert mit (Liebes-) Liedern aus vielen 
Ländern und Zeiten mit Fragen nach dem 
grossen und kleinen Glück

der Handarbeitsgruppe herzlich  
willlkommen. Auskunft:  
Noëmi Porfido, Tel. 079 431 07 95.
Kirche Schönau

KOLLEKTEN MAI 2025		

Märchenerzählerinnen	 Fr.� 166.41
Mercy Ships CH	 Fr.� 972.47
Greenpeace	 Fr.� 758.94
HEKS, Äthiopien	 Fr.� 837.17
Stiftung Horyzon	 Fr.� 829.86
Kinderspital Kantha Bopha	 Fr.� 1’071.05
Hilfskasse	 Fr.� 412.66
HEKS / Brot für alle	 Fr.� 412.66
		
Herzlichen Dank für Ihre Spende!

KOLLEKTEN JUNI 2025

Caritas Schweiz, Blatten	 Fr.� 1123.58
HEKS, Regionalprogramm 
Bern	 Fr.� 404.65
HEKS, Flüchtlingsdienst	 Fr.� 449.66
Synodalrat	 Fr.� 772.10
Hilfskasse	 Fr.� 352.26
HEKS / Brot für alle	 Fr.� 342.35
		
Herzlichen Dank für Ihre Spende!	

Die Nacht der Sterne ist eine kantonale Initiative zur Sensibilisierung für den
bewussten Umgang mit künstlichem Licht. 

Unsere Nächte werden immer heller – zulasten von Mensch, Tier und Natur.

Wir als Kirchgemeinde Thun-Stadt löschen an diesem Abend bewusst alle nicht
nötigen Lichter- so auch in der Kirche Schönau- als Zeichen 
gegen Lichtverschmutzung und für den Schutz der natürlichen Dunkelheit.

Worum geht’s genau?
Künstliches Licht stört den natürlichen Tag-Nacht-Rhythmus, erschwert die
Orientierung für Tiere und nimmt uns die Sicht auf den Sternenhimmel.
Lichtverschmutzung reduzieren.
Zier- und Werbebeleuchtung machen bis zu 40 % der Lichtverschmutzung aus.
Jede ausgeschaltete Lampe zählt!

Was DU tun kannst:
Schalte am 12. September ab 20 Uhr deine Aussenbeleuchtung aus (Garten-, Zier-
und Werbebeleuchtung).
Geniesse die Dunkelheit – vielleicht entdeckst du den Sternenhimmel neu.
Sprich mit anderen über die Bedeutung natürlicher Nacht.

 

Licht aus- Sterne an
Nacht der Sterne 2025 – Gemeinsam für die natürliche Dunkelheit

FREITAG 12. SEPTEMBER 
AB 20 UHR 
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Sekretariat
Ruth Dubach-Schneider
Regina Widmer, Brigitte Zbinden
Schulstrasse 45B, 3604 Thun
straettligen@ref-kirche-thun.ch
Tel. 033 334 67 70

Öffnungszeiten Sekretariat 
Mo–Do, 8.30–11.30 Uhr

www.kirchgemeindestraettligen.ch

Kirchgemeinderat
Ruedi Roth
Kirchgemeinderatspräsident
Schulstrasse 45B, 3604 Thun
straettligen@ref-kirche-thun.ch
Tel. 033 334 67 70

Pfarramt
Allmendingen
Ursula Straubhaar Peters, Pfarrerin 
Im Dorf 2, 3608 Thun
ursula.straubhaar@ref-kirche-thun.ch 
Tel. 033 336 48 39

Bostuden-Markus
Renate Häni Wysser, Pfarrerin
Schulstrasse 45A, 3604 Thun 
renate.haeni@ref-kirche-thun.ch 
Tel. 033 335 40 15

David Lüthi, Pfarrer 
Schulstrasse 45 B, 3604 Thun
david.luethi@ref-kirche-thun.ch 
Tel. 076 840 50 55

Gwatt
Meret Eliezer, Pfarrerin
Hofackerstrasse 6, 3645 Gwatt
meret.eliezer@ref-kirche-thun.ch
Tel. 033 336 12 78

Johannes
Tina Straubhaar, Pfarrerin
Waldheimstrasse 33, 3604 Thun
tina.straubhaar@ref-kirche-thun.ch
Tel. 033 336 94 56

Scherzligen
Thomas Philipp, Pfarrer
Schulstrasse 45 B, 3604 Thun
thomas.philipp@ref-kirche-thun.ch
Tel. 079 236 42 00

Scherzligen / Heime
Eveline Peterhans, Pfarrerin
Schulstrasse 45 B, 3604 Thun
eveline.peterhans@ref-kirche-thun.ch
Tel. 033 334 67 72

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 7. September
Kirche Allmendingen
9.30 Uhr, Gottesdienst für Gross und 
Klein, Begrüssung der neuen KUW-
Schüler*innen der 2. Klasse. Katechetin 
Ildikó Reber, Lernvikarin Deborah Finger 
und Pfarrerin Ursula Straubhaar. 
Anschliessend Apéro. Bei schöner Witte-
rung feiern wir auf dem Spielplatz.

Kirche Scherzligen
11 Uhr, Gottesdienst «Vom nichts sehen, 
das sehen macht.» mit Pfarrer Thomas 
Philipp. Lektorin: Marianne Platzer,  
Orgel: Andreas Menzi.

Sonntag, 14. September
Kirche Gwatt
9.30 Uhr, Gottesdienst mit Pfarrer  
Hans Zaugg und dem Blockflötenchor 
«Flauto Thunum». Orgel: Olga Kocher.

Kirche Johannes
9.30 Uhr, Gottesdienst für Gross und Klein 
zur Begrüssung der neuen KUW-
Schüler*innen der 2. Klasse. Katechetin 
Ildikó Reber und Pfarrerin Tina Straubhaar. 
Orgel:Rolf Wüthrich. Anschliessend Apéro.

Kirche Scherzligen
11 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl. Pfar-
rerin Elisabeth Bürki. Musik: Sarah Loosli, 
Violine, Dominik Worni, Orgel. Durchge-
führt vom Freundeskreis Scherzligen.

Freitag, 19. September
Kirche Scherzligen
19.30 Uhr, ökumenisches Taizé-Abend-
gebet. Orgelmusik ab 19.15 Uhr mit Doris 
Zürcher-Fischer. Durchgeführt vom 
Freundeskreis Scherzligen.

Sonntag, 21. September (Bettag)
Kirche Allmendingen
9.30 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl.
Lernvikarin Deborah Finger, Pfarrerin 
Ursula Straubhaar. Lektor: Max Gasser. 
Organist: Raphael Becker. Anschliessend 
Zwetschgenkuchen.

Kirche Scherzligen
11 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl. 
Pfarrerin Eveline Peterhans.  
Orgel: Verena Frutiger.

Kirche Markus
17 Uhr, Bettagsgottesdienst mit Abend-
mahl. Pfarrerin Renate Häni Wysser, 
Lektor Walter Schär, Musik Panagiotis 
Linakis. Anschliessend Zwetschgenku-
chen-Essen. Backen ab 14.30 Uhr. 
Anmeldung fürs Backen an 
renate.haeni@ref-kirche-thun.ch.

Sonntag, 28. September
Kirche Scherzligen
11 Uhr, Gottesdienst «Von Hochmut und De-
mut» mit Pfarrer Thomas Philipp, Lektorin 
Madlen Leuenberger, Orgel Raphael Becker.

Kirche Gwatt
17 Uhr, Gottesdienst mit Pfarrer Hans 
Zaugg und dem Gospelchor Schönau, Or-
gel: Raphael Becker. Anschliessend Apéro.

KIRCHLICHE HANDLUNGEN 

Trauung
Laura und Christoph Gyger-Kropf

Abdankungen
Manfred Bühler, 1943
Priska Mühlethaler-Schwab, 1947
Peter Gramm, 1942
Hans-Peter Zollinger, 1944
Walter Traugott Wegmüller, 1933

Kollekten
Mission 21	 Fr.� 339.50
Synodalrat	 Fr.� 772.60
Solidaritätsnetz Bern	 Fr.� 172.45
Glocal Roots	 Fr.� 728.90
(ehem. One Happy Family)
MAMbrella Hebammenbus	 Fr.� 485.85
Kinderzentrum ABAI Brasilien	 Fr.� 133.15
Kollekte von Trauung	 Fr.� 1174.00
Kollekten von Abdankungen	 Fr.�1054.70

Herzlichen Dank für Ihre Grosszügigkeit!

STILLE UND BESINNUNG

Meditative Veranstaltungen
Abendgebet beim Glockenläuten 
Jeden Abend um 20 Uhr. Miteinander zur 
Ruhe kommen und für den Frieden beten. 
Mittwochs meditatives Abendgebet, am 
Donnerstag im Raum der Stille. Am 
21. September kein Abendgebet (Gottes-
dienst um 17 Uhr), vom 22. September bis 
12. Oktober jeweils nur sonntags. Kontakt:  
renate.haeni@ref-kirche-thun.ch,
Tel. 033 335 40 15.
Kirche Markus

Ökumenische Meditationsabende
Montag, 1. und 15. September, 19.00 Uhr. 
Info: Pfarrer Markus Nägeli,  
Tel. 033 221 07 83. Durchgeführt vom 
Freundeskreis Scherzligen.
Kirche Scherzligen

Meditation des Tanzes
Mittwoch, 3. September, von 18.30 Uhr 
bis 19.45 Uhr. Kreistänze, die in die Stille 
führen. Anmeldung und Auskunft:  
Daniela Siegrist, Tel. 079 535 03 23, 
siegrist71@gmx.ch.
Kirche Markus

Eckhart lesen
Mittwoch, 3. September, 19 Uhr  
«Gelassenheit», Mittwoch, 10. Septem-
ber, 19 Uhr «Dankbarkeit». Leitung/ 
Info: Pfr. Thomas Philipp
Kirche Scherzligen

Meditativer Tanz im Jahreslauf
Montag, 8. September, 19 bis 20.30 Uhr.
Leitung: Elisabeth Jenny. Durchgeführt
vom Freundeskreis Scherzligen.
Kirche Scherzligen

Wüstentag im Kloster Hauterive
Dienstag, 16. September, 5.20 bis ca. 
19.30 Uhr. Weitere Infos: Pfr. Thomas 
Philipp, Tel. 079 236 42 00

Insel der Besinnung
«Gönn dir eine Stunde Scherzligen»
Jeden Freitag Zeit der Stille (ab 16.30 Uhr) 
– Musik zur Sammlung (ab 17.30 Uhr).
Durchgeführt vom Freundeskreis 
Scherzligen.
Kirche Scherzligen

Offene Kirche Allmendingen
Die Kirche ist täglich von 8 bis 19 Uhr  
geöffnet. Still werden, auftanken,  
eine Kerze anzünden, ein Mutwort  
mitnehmen.

Offene Kirche Johannes
Die Kirche ist Mo bis Fr von 8 bis 18 Uhr 
geöffnet. Ruhe finden, eine Kerze  
anzünden, beten, stärkende Worte lesen.

Offene Kirche Markus
Die Kirche ist täglich von 6 bis 22 Uhr für 
Stille und Gebet geöffnet. Wenn der 
Haupteingang geschlossen ist, gelangen 
Sie von der Seite via Raum der Stille in 
den Kirchenraum. 

Offene Kirche Scherzligen
Täglich offen von 10 bis 18 Uhr für  
Besinnung und Besichtigung. 

Öffentliche Kirchenführungen 
Scherzligen
Jeden Sonntag, 14 bis 14.45 Uhr.
Keine Voranmeldung. Eintritt CHF 5.–.

Gruppenführungen: Auskunft und Vor-
anmeldung: Markus Nägeli  
(Tel. 033 221 07 83). Durchgeführt vom 
Freundeskreis Scherzligen.
Kirche Scherzligen

ÄLTERE GENERATION

Jassen im Senior*innen-Club
Jeden Donnerstag, 13.15 bis 17 Uhr.  
Info: Trudi von Allmen, Tel. 078 768 62 63
Kirchgemeindehaus Markus 

Spielnachmittag für die ältere  
Generation 
Jeden Donnerstag, 14 Uhr. Gesellschafts-
spiele, gemütliches Beisammensein. 
Info: Katharina Buser, Tel. 079 890 49 58
Kirchgemeindehaus Markus 

GEMEINSAM AM TISCH

Zmittag «für Liib und Seel» in der 
Johanneskirche
Mittwoch, 10. September, 12 Uhr. Beim Es-
sen Gemeinschaft erleben, Leute kennen-
lernen, angeregte Gespräche führen, eine 
gute Zeit verbringen. Mittagessen mit Des-
sert und Getränk: Fr. 14.–. Anmeldung bis 
am Montag vorher, 11 Uhr, an das Sigristen-
Team, Tel. 033 336 99 03. Auch neue 
Gäste sind herzlich willkommen!

Zäme z’Mittag ässe am Sunntig
Sonntag, 14. September, 12 Uhr. Für Frauen 
und Männer der älteren Generation. Mit-
tagessen, Dessert und Getränke: Fr. 18.–. 
Anmeldung bis Donnerstag vorher, 16 Uhr, 
an: Katharina Buser, Tel. 079 890 49 58. 
Kirchgemeindehaus Markus

Mittagstisch im Kirchgemeindehaus 
Markus
Dienstag, 16. September, 12 Uhr.
3-Gang-Menü, Fr. 10.–. Anmeldung bis 
am Montag vorher an Katharina Buser, 
Tel. 079 890 49 58. 

Mittagstisch in der Kirche Gwatt
Mittwoch, 24. September, 12 Uhr. 
Mittagessen mit Dessert und Getränk: 
Fr. 15.–. Anmeldung bis am Montag  
vorher, 9 Uhr, an Daniela Kaufmann,  
Tel. 033 336 90 93.

KONTAKT UND BEGEGNUNG

Mountainbike-«Fürabetour»
Donnerstag, 4. September, 18.00 Uhr, 
Start bei der Johanneskirche.

Sonntag, 21. September 2025  
17 Uhr  

Kirche Markus 
 
 

 

Bettagsgottesdienst 
 

mit anschliessendem  
Zwetschgenkuchen-Essen 

 
 
 

 
 

 
 
Um 14.30 Uhr treffen wir uns zum gemeinsamen Backen und gemütlichen Zusammensein im 
Kirchgemeindehaus Markus. Alle sind herzlich eingeladen.  
 
Anmeldungen fürs Backen bitte bis am Donnerstag, 18. September, an renate.haeni@ref-kirche-thun.ch,  
033 335 40 15 oder marietta.wenger@ref-kirche-thun.ch, 033 334 67 71 

GGootttteessddiieennssttee  iinn  ddeerr  KKiirrcchhee  GGwwaatttt  
„„AAuuss  ddeemm  GGllaauubbeenn  ffüürr  ddaass  LLeebbeenn““  

 
Sonntag, 14. September 

9.30 Uhr 
Teil 1 

Hans Zaugg, Pfarrer  
Olga Kocher, Organistin  

BBlloocckkffllöötteenncchhoorr  „„FFllaauuttoo  TThhuunnuumm““  
 

Sonntag, 28. September 
17.00 Uhr 

Teil 2 
Hans Zaugg, Pfarrer  

Raphael Becker, Organist  
      GGoossppeellcchhoorr  SScchhöönnaauu  TThhuunn  
   anschliessend Apéro 

Orgelkonzert

Eine Jubiläumskomposition für die Orgel:
“Festliches Jubiläums Prelude” über “Grosser Gott, wir loben dich”

Kirche Allmendingen 
Freitag, 19. September, 19 Uhr

anschliessend Apero

von und mit 
Grimoaldo Macchia

Jahre Kirche Allmendingen

…und “thun“ es gemeinsam

…handeln mit Rücksicht…

…glauben mit Weitsicht…

…denken mit Umsicht…

die Reformierten…
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Gwatt
Hans Zaugg, Pfarrer (Stellvertreter)
zaugg-frey@bluewin.ch
Tel. 031 721 19 81 

Johannes/Scherzligen
Hannes Rüegger, Pfarrer (Stellvertreter)
ruegger.hj@gmx.ch
Tel. 079 379 55 91

Fachstelle Soziale Arbeit
Frutigenstrasse 4, 3600 Thun
Leitung und Beratung
Tel. 079 370 19 05
sozialearbeit@ref-kirche-thun.ch
Öffnungszeiten: Montag–Donnerstag, 
8.30–12 Uhr, 14–17 Uhr

Kirchliche Unterweisung
Koordination
Nina Schertenleib, Katechetin  
Schulstrasse 45B, 3604 Thun
kuw.straettligen@ ref-kirche-thun.ch,
nina.schertenleib@ref-kirche-thun.ch
Tel. 079 570 24 45

Jugendtreff 501
Jeden Mittwoch, 14.00 bis 16.30 Uhr,  
für Jugendliche ab der 4. Klasse  
und einmal monatlich am Freitag, 
18.30 bis 21.30 Uhr, für  
Jugendliche ab 7. Klasse. Info:  
Tel. 079 890 52 07
Kirchgemeindehaus Markus

KREATIVITÄT

Bastelträff für Erwachsene
Donnerstag, 11. September,
20 Uhr. Herstellen von Werkstücken  
zum Verkauf am jährlichen November-
Basar. Info: Regula Linz, 
 Tel. 033 336 93 14
Kirche Gwatt

BASARE UND MÄRKTE

Bücher- und Medientausch
Nimm eins, bring eins. Bücher, CDs,  
DVDs tauschen. Mo bis Fr selbstständige 
Bedienung.
KGH Markus, Cafeteria

Bücherbasar
Jeden 1. Dienstag des Monats, 18 bis  
20 Uhr. Info: Vreni Aeberhard,  
Tel. 033 336 40 62
Im UG Kirche Allmendingen

KULTUR / MUSIK

Orgel-Tour in Thun
Samstag, 6. September
14.00 bis 14.30 Uhr, Kirche Goldiwil
15.00 bis 15.30 Uhr, Kirche Scherzligen
16.00 bis 16.30 Uhr, Kirche Gwatt
Weitere Informationen siehe
www.kirchgemeindestraettligen.ch

30 Jahre Kirche Allmendingen:
Eine Jubiläumskomposition  
für die Orgel von und mit Grimoaldo 
Macchia.
Freitag, 19. September, 19 Uhr,  
anschliessend Apéro.
Kirche Allmendingen

Vesperkonzert
Bettag, 21. September, 17.00 bis 
 18.00 Uhr. «Zwischen Wald und  
Wolkenkratzern» mit dem  
Ensemble «Reeds in Motion»
Weitere Infos www.vesper-konzerte.ch
Kirche Scherzligen

erhalten? Senden Sie eine WhatsApp-
Nachricht an die Nummer 079 295 51 56 
(Pfrn. Tina Straubhaar) mit dem Wunsch, 
in die Liste aufgenommen zu werden. 
Auskunft: Pfrn. Tina Straubhaar

KINDER/FAMILIE/JUGEND

Kindertreff Gwatt
Ein Angebot für alle Kinder ab Kinder
garten, die schon selbstständig dabei 
sein und mitmachen können. Zusammen 
spielen und lachen, Geschichten hören 
und Gemeinschaft erleben. 5. September, 
5. Dezember, jeweils 14 bis 17 Uhr,  
Info: Sozialdiakon Lorenz  
Zumbrunn, Tel. 079 605 46 45
Kirche Gwatt

EinElternTreff
Freitag, 12. September, 14 bis 16 Uhr.
Themenbezogene Gesprächsgruppe für 
alleinerziehende Mütter und Väter.  
Neu mit Kinderhütedienst.
Info: Gisella Bächli, info@vita-bella.ch, 
Tel. 076 844 78 78
Kirchgemeindehaus Markus

Jugenddisco
Freitag, 19. September, 19 bis 22 Uhr – 
Café Bar Mokka. Eintritt CHF 5.–.
Für alle von 12 bis 15 Jahren  
(Ausweis mitnehmen).
Weitere Infos auf unserer Homepage.

Eltern-Kind-Treff
Montag und Donnerstag, 15 bis 17 Uhr.
Ein Treffpunkt für Babys und Kleinkinder 
mit ihren Eltern oder anderen Bezugsper-
sonen zum regelmässigen Spielen und 
Austauschen. Info Montag: Minnie Silfver-
berg, Tel. 079 722 83 08; Donnerstag: 
Anne Eisele, Tel. 078 649 02 65.
Johanneskirche

Buchclub
Ab 12. August jeden Dienstag, 15.45 bis 
16.30 Uhr, für Kinder vom Kindergarten 
bis zur 6. Klasse. Kontakt:  
Ana Schiopu, Tel. 076 207 18 80
Kirche Allmendingen

Eltern-Kind-Turnen
Jeweils Dienstag und Freitag,  
8.50 bis 9.50 Uhr und 10 bis 11 Uhr.  
Infos und Anmeldung:  
Sandra Haskaj,Tel. 078 853 36 06.
Kirche Johannes

In Gemeinschaft sind wir sportlich  
aktiv in der Natur unterwegs. Guter, 
wertschätzender Umgang sowie Raum 
für Austausch und Ermutigung.
Interessierte jeden Alters sind  
herzlich willkommen.
Genauere Infos: Sozialdiakon Lorenz 
Zumbrunn, Tel. 079 681 15 84

Spätsommerfest bei  
der Johanneskirche
Samstag, 6. September, 10 bis 16 Uhr. Das 
ehemalige Strättligenfest lebt weiter. Klei-
ner und feiner – nur rund um die Johan-
neskirche – aber sonst in bewährter Art 
und Weise. Auf Kirchenplatz und Parkplatz 
sowie im Pfarrgarten gibt es vielfältiges 
Essen und kulturelle Darbietungen (u.a. 
Feldmusik Strättligen), diverse Märitstände, 
Gänggelimärit für die Kinder und viele At-
traktionen für Gross und Klein: Spiele, 
Diamantensuche, Zapfen-Tombola, Kas-
perli, Ponyreiten, Rösslispiel und vieles 
mehr. Genaueres siehe Flyer.

Spielnacht mit Phönix-Spieltreff
Samstag, 13. September, ab 19.30 bis 
2 Uhr, für Spielfreudige jeden Alters (ab 
8 Jahren). Info: Stefan Ammann,  
stoeffu.ammann@gmail.com
Kirchgemeindehaus Markus

Männergruppe
Dienstag, 16. September, 20 bis 22 Uhr.
Gesprächsgruppe für Männer jeden Alters. 
Die Themen werden selber bestimmt. Info: 
Heiner Bregulla, Tel. 078 679 57 17,  
heiner.bregulla@epost.ch
Kirche Johannes

Mäntigkafi Gwatt
Jeden Montag, 9 bis 10.30 Uhr. Kaffee 
trinken – miteinander reden – einander 
zuhören – ruhig in die Woche starten.
Kirche Gwatt

Treffpunkt Kaffee Johannes
Jeweils am Dienstag, 9 bis 11 Uhr  
(ausser Schulferien), in der Cafeteria. 
Altbekannte und neue Gesichter treffen 
und bei einem Kaffee über unsere  
kleine und die grosse Welt ins Gespräch 
kommen. Auskunft: Pfrn. Tina Straubhaar, 
Tel. 033 336 94 56.
Kirche Johannes

Markuscafé
Jeden Dienstag, 14 bis 16 Uhr. Austausch, 
Gespräch und Beisammensein für  
Menschen jeden Alters.  
Info: Madlen Leuenberger,  
Tel. 033 336 38 04.
Kirchgemeindehaus Markus

Spielabende mit Phönix-Spieltreff
Jeden Donnerstag ab 19.30 Uhr.  
Ein Tisch voller spannender Spiele  
für alle Spielfreudigen von 12 bis  
99 Jahren. Info: Stefan Ammann, 
stoeffu.ammann@gmail.com
Kirchgemeindehaus Markus 

Broadcast-Liste Kirche  
Allmendingen
Wünschen Sie aktuelle Informationen zu 
den Anlässen in der Kirche Allmendingen? 
Senden Sie «Kirche Allmendingen»  
per WhatsApp an Tel. 079 945 14 20,  
Pfrn. Ursula Straubhaar.

Broadcast-Liste Kirche Johannes
Informiert sein, was im Kreis Johannes 
läuft? Ab und zu ein WhatsApp mit  
Infos zu Anlässen und Angeboten  

SPÄ
TSOMMER

 ab 10 Uhr: • Kaffeestube • 
ab 11 Uhr: • vielfältige Essensstände •  

• bunte Märitstände • Rösslispiel •
• musikalische Darbietungen • 

• Kinder-Gänggelimärit (12-13.30 Uhr) •
• Zapfen-Tombola • Glücksfischen • 

• Kasperli (13.30 Uhr & 15 Uhr)• 
• Ponyreiten (14-16 Uhr) • 

• Spiel und Spass für 
Klein und Gross • etc.

FEST
Samstag, 6. September, 

10-16 Uhr, bei der Johanneskirche

 

 

 

 

Kirchenchor Thun-Strättligen
Proben in der Markuskirche, jeweils  
am Donnerstag, 19.30 bis 21.30 Uhr, 
ausser Schulferien. 
Kontaktadresse: Andreas Gund,  
Tel. 077 422 15 01, www.choere.ch

PERSONELLES

Doris Alampi – Wir sagen Danke
Liebe Doris
Als KUW-Mitarbeiterin warst du sieben 
Jahre in unserer Kirchgemeinde im  
Einsatz. Für deine engagierte und  

beherzte Art, dein Mitdenken und  
Mithelfen in all den vielen KUW-Lektionen 
danken wir dir bestens. Für die Kate-
chetinnen, die du begleitet hast,  
warst du immer eine hilfsbereite und 
gewissenhafte Unterstützung.
Für die Zukunft wünschen wir dir von 
ganzem Herzen alles Gute, viel Freude 
mit deinen Grosskindern und vor  
allem genügend Zeit und Musse für  
deine neuen Pläne.
Brigit Gosteli, ehemalige KUW-Koordinatorin

Reservation 
079 613 75 67



Conseil de Paroisse
Présidente a. i. du Conseil de Paroisse
Marceline Voumard
Elsterweg 4C, 3603 Thoune
Tél. 079 222 90 14  

Cure
Pasteur Jacques Lantz
Chemin Pré aux Fleurs 8
1400 Estavayer-le-Lac
Tél. 031 972 33 12
Natel 078 919 62 42

2020		 Paroisse FrançaiseParoisse Française SEPTEMBER 2025

Wenn das Riesenrad nach Thun kommt, 
dann ist Sommer. Das Riesenrad ist 
schon wieder weg, aber natürlich ge-
hörte eine Fahrt mit dem Riesenrad 

zum Sommererlebnis. Es ist immer 
wieder faszinierend, welche Aus- und 
Einblicke eine Fahrt mit dem Riesenrad 
hoch über den Dächern der Thuner Alt-

stadt und auf Augenhöhe mit der Thuner 
Stadtkirche eröffnet. 

Foto: MHA

SchlussSchluss••

  

September 2025

Dienstag, 2. September
20.00 – 21.00 BeO Chilchestübli Gespräche, 
Berichte, Aktuellesaus den Kirchen der Region
21.00 – 22.00 BeO Kirchenfenster Menschen – 
ihre Freuden und Leiden Geschichten aus mei-
ner Umgebung Elisa Sprecher

Sonntag, 7. September
9.00 – 10.00 BeO Gottesdienst Reformierte 
Schlosskirche Interlaken Predigt Claudio Jegherr

Dienstag, 9. September
20.00 – 21.00 BeO Chilchestübli Gespräche, 
Berichte, Aktuelles aus den Kirchen der Region
21.00 – 22.00 BeO Kirchenfenster «Feuer 
gegen das Buch» Wie Papst Julius III. im Jahr 
1553 den Talmud in Rom verbrennen liess. Orith 
Tempelman

Sonntag, 14. September
9.00 – 10.00 BeO Gottesdienst Heilsarmee 
Gurzelen Predigt Philipp Steiner

Dienstag, 16. September
20.00 – 21.00 BeO Chilchestübli Gespräche, 
Berichte, Aktuelles aus den Kirchen der Region 
21.00 – 22.00 BeO Kirchenfenster Herz öffnen – 
Last ablegen Dank finden Bibelgespräch vor 
dem Bettag Monika Hiltbrand mit Team

Sonntag, 21. September
Eidgenössischer Dank-, Buss- und Bettag 
9.00 – 12.00 BeO Festtagsprogramm Ab 9.30 
LIVE-Gottesdienst aus der katholischen Kirche 
St. Marien Thun Predigt Nicole Macchia Rah-
menprogramm vor und nach dem GD 30 Jahre 
«The Hootchers» Der etwas andere Chor mit 
begeisterten Hobbysänger*innen unterschied-
licher Konfessionen Roland Noth

Dienstag, 23. September
20.00 – 21.00 BeO Chilchestübli Gespräche, 
Berichte, Aktuelles aus den Kirchen der Region 
21.00 – 22.00 BeO Kirchenfenster Armeeseel-
sorge in der Schweiz Eine Aufgabe mit vielfälti-
gen Anforderungen Marianne Lauener

Sonntag, 28. September
09.00 – 10.00 BeO Gottesdienst Reformierte 
Kirche St. Stephan Predigt Daniel Röthlisberger

Dienstag, 30. September 
20.00 – 21.00 BeO Chilchestübli Gespräche, 
Berichte, Aktuelles aus den Kirchen der Region
21.00 – 22.00 BeO Kirchenfenster Frieden wird 
möglich sein Weshalb eine Palästinenserin 
immer noch an Wunder glaubt. Im Gespräch 
mit Prof. Sumaya Farhat Naser Christine Sieber

Gott ist unsre Zuversicht und Stärke.
PS 46,2

Les collectes du mois de septembre  
sont destinées à:
7 septembre : Médecins sans frontières.
Depuis 50 ans, MSF apporte une assis-
tance médicale aux populations confron-
tées à des crises menaçant leur survie : 
principalement en cas de conflits armés, 
mais aussi d‘épidémies, de pandémies, 
de catastrophes naturelles ou encore 
d’exclusion des soins. Toutes ces situa-
tions nécessitent des ressources médi-
cales et logistiques adaptées.

Pour MSF, action médicale et témoi
gnage sont indissociablement liés aux 
activités sur le terrain. MSF prend la pa-
role publiquement pour tenter de faire 
sortir une crise de l’oubli, alerter l’opini-
on sur des exactions commises loin des 
caméras, critiquer les insuffisances du 
système de l’aide, ou lorsque l’assistan-
ce est détournée de son objectif premier 
pour servir des intérêts politiques.
Le mouvement MSF compte actuelle-
ment 25 associations nationales ou ré-
gionales, unies par un engagement 
commun envers la charte et les prin-
cipes de MSF. Grâce à ce large réseau, 
MSF dispose d’importants moyens  
financiers, humains et logistiques. 
Toutes les associations sont des entités 
légales indépendantes, enregistrées en 
conformité avec les lois du pays dans 
lequel elles sont établies. Chaque asso-
ciation élit son propre conseil d’admi-
nistration et son président. Plusieurs 
fois par an, des plates-formes d’échange 
et de coopération réunissent les prési-
dents des différentes associations et 
les directions exécutives des sections.
Sur les 25 associations, 21 ont un bu-
reau exécutif qui a pour mandat la 
mise en œuvre de la mission sociale de 

MSF et qui doit rendre des comptes à 
un conseil d’administration.

21 septembre : Collecte 
synodale
Le jour du Jeûne fédéral, 
nous considérons avec re-
connaissance l’environne-
ment qui nous est familier 
et la diversité de la Créa-
tion. Cette Création est en 
danger. Les chaleurs inhabituelles, les sé-
cheresses, les inondations et le recul des 
glaciers font clairement prendre con-
science du réchauffement climatique.
Notre agriculture est impactée par de 
longues périodes de sécheresse ou de 
précipitations, les forêts sont affaiblies et 
les personnes âgées surtout souffrent de 
la chaleur. Dans les pays du Sud, les popu-
lations perdent leurs moyens de subsistan-
ce à cause de pluies diluviennes ou de sé-
cheresses prolongées. Beaucoup choi-
sissent l’exil, souvent sans grande 
perspective d’un avenir qui vaille la peine. 
L‘œuvre d’entraide des Eglises réformées 
de Suisse ( EPER ) s’investit à différents 
niveaux en matière climatique, notamment 
en sensibilisant en Suisse sur ce sujet et en 
nous rappelant nos responsabilités.
Dans le domaine des risques liés aux ca-
tastrophes et au climat, l’EPER s’engage 
dans les pays partenaires en faveur de 
mesures en vue d’adapter l’agriculture. 
L‘œuvre se mobilise en outre pour une 
économie juste sur le plan écologique et 
social qui soit au service de la collectivité 
publique et qui tienne compte des seuils 
de tolérance de notre planète.
Cette tâche essentielle mérite de pouvoir 
compter sur notre soutien. Nous vous re-
commandons chaleureusement cette 
collecte. Le Conseil synodal remercie sin-
cèrement pour chaque contribution.

Merci pour votre fidélité. 
Le Conseil de paroisse

Le mot de notre pasteur

SOUVENIR D’UNE EXCURSION AU 
MONT SAINTE ODILE
Lors de notre voyage paroissial à Colmar, 
un des buts de promenade fut le Mont 
Sainte Odile. Cette femme remarquable 
qui vécut au 8e siècle, malgré une vie 
marquée par de dures épreuves, a puisé 
ses ressources en se rapprochant de 
Dieu. C’est ainsi qu’elle fonda un couvent 
sur ce mont pas très loin de Strasbourg. 
Ce qui caractérise Odile, c’est sa totale 
ouverture à l’amour, reflet de l’Amour de 
Dieu pour ses créatures. 
On peut en lire un exemple dans ce petit 
texte présenté sur la terrasse du couvent 
dominant l’Alsace, à l’intention de ceux qui 
passent par là. 
« Le monastère que gouvernait la véné-
rable abbesse se dressait sur une très 
haute montagne. Par conséquent, non 
seulement les faibles et les infirmes, mais 
aussi les personnes en bonne santé avai-
ent beaucoup de peine à y monter. Alors 
la Sainte servante de Dieu, attristée de ce 
qu’ils venaient rarement à son couvent à 
cause de la difficulté du chemin, rassem-
bla toute la communauté qu’elle dirigeait 
pour lui demander son avis.
« Vous voyez, mes très chères sœurs, 
que l’âpreté du chemin cause bien du 
mal aux pèlerins et aux malades qui 
montent ici et que peu d’entre eux ar
rivent jusqu’à nous. Aussi je voudrais fai-
re construire au pied de cette montagne, 
si cela vous plaît, un hospice pour y  
accueillir les chrétiens. »
Alors toutes répondirent que c’était une 
bonne idée et, avec leur bénédiction, elle fit 
construire d’abord une église en l’honneur 
de saint Martin. Ensuite elle aménagea un 
accueil pour les pauvres. 
Odile témoigne de la charité dans le service 
de ses sœurs, dans celui des pauvres qu’el-
le nourrit, des pèlerins et des malades dont 
elle se rapproche en bâtissant Niedermuns-
ter. Elle puise la charité dans l’amour de 
Dieu qui lui a ouvert les yeux sur le monde.

Saint Paul est catégorique : on pourrait 
tout savoir, tout connaître, tout posséder 
ou tout donner … s’il nous manque la 
charité, ça nous sert de rien.
La charité, cet amour décentré de soi, 
puise ses racines en Dieu et donne du 
fruit pour les autres.
Jésus nous rappelle le grand commande-
ment : « Tu aimeras le Seigneur ton Dieu de 
tout ton cœur, de toute ton âme, de tout 
ton esprit et de toute ta force. Et tu aimeras 
ton prochain comme toi-même. » ( Deuté-
ronome 6 : 5 – Marc 12:30 ). La charité est 
l’amour qui doit circuler sans cesse entre 
Dieu, les autres et moi-même.
Don de soi, souci du frère, la charité est 
réponse à l’amour de Dieu qui nous pré-
cède, nous ouvre les yeux sur le monde 
et sur nos frères, et nous met en mouve-
ment pour les servir en les aimant.

Tiré de la charité en actes 
( Extrait de la Vita Sanctae Odiliae )
Sainte Odile est la patronne de l’Alsace.
Il est bien entendu que nous savons tous 
la précieuse valeur de la charité ou de 
l’amour, comme l’écrivit Saint Paul dans 
sa 1ère lettre aux Corinthiens, chapitre 13.
Pourtant redécouvrir ce texte au travers 
d’un exemple aussi parlant que ce que vé-
cut sainte Odile est une perle de grand 
prix qui nous est offerte pour bien recom-
mencer après ce temps de vacances !

Bien à vous tous, votre pasteur 
Jacques Lantz

Toutes les activités ont lieu. 

Notre site web:
www.ref-kirche-thun.ch/de/ 
kirchgemeinden/paroisse-francais/

CULTES 

Dimanche 7 septembre
Chapelle romande
9h30. Pasteur Jacques Lantz.
Sainte-Cène.Organiste Verena Frutiger.

Dimanche 21 septembre
Chapelle romande
Culte du Jeûne fédéral
9h30. Pasteur Jacques Lantz.
Sainte-Cène.Participation des flûtistes
Organiste Christoph Rehli.

ACTIVITÉS

Activités de la paroisse
Sans autre indication,  
à la maison de paroisse,  
Frutigenstrasse 22.

Flûtes
Tous les mercredis à 13h45.

Etude biblique
Le jeudi 4 septembre à 14h30.
Pasteur Jacques Lantz.
Les Nombres.

Jeux
Les vendredis 12 et 26 septembre.

Fil d’Ariane
Les mardis 9 et 23 septembre.

Agora
Reprise en novembre.

Neue Perspektiven

… et ils font ensemble

… ils agissent avec égards …

… ils croient avec vision…

… ils pensent avec soin…

les réformés …

… et ils font ensemble

… ils agissent avec égards …

… ils croient avec vision…

… ils pensent avec soin…

les réformés …


